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Langwedel, Lk. Verden / Gifhorn, Lk. Gifhorn (NI). 
Seit Monaten berichten wir über Diebstähle von 
Womos, Caravans und auch Einbrüche in diese 
Freizeitfahrzeuge. So wurde auch am 04.08. ein 
Wohnmobil im Danziger Weg gestohlen. Die Tä-
ter entwendeten ein weißes Wohnmobil neueren 
Baujahrs der Marke Citroen-Poessl. Das Wohn-
mobil war unter dem Carport, welches sich auf 
dem Grundstück der Geschädigten befindet, ab-
gestellt. Polizei sucht nun nach Zeugen. Hinwei-
se an die Polizei Verden, Telefon 04231-8060.

Wie man sich vor Fahrzeug-Diebstählen schüt-
zen kann: 
Stellen Sie Ihr Fahrzeug nach Möglichkeit an ei-
nem sicheren Ort - wie einer Garage - ab. 

Sollte keine verschliessbare Garage zur Verfügung 
steht, bietet es sich an, das Fahrzeug an einer gut 
beleuchteten Straße und sehr belebten Straße abzu-
stellen.

Schöpfen Sie alle Sicherungsmöglichkeiten aus, die 
am Fahrzeug selbst vorhanden sind: Verschließen 
und Verriegeln von Fenstern und Türen, Einrasten 
des Lenkradschlosses, Einschalten von Diebstahl-
warnanlagen. (Achten Sie auch auf evtl. Signale 
der Diebstahlsicherung bei Ihrem oder anderen 
Fahrzeugen, denn eine breite Aufmerksamkeit 
der Bevölkerung erschwert den Diebstahl). 

Überprüfen Sie, ob Ihr Fahrzeug tatsächlich ver-
schlossen ist. Täter nutzen mitunter technische Ge-
räte, um Funksignale abzuschirmen und verhindern 
so, dass Ihr Fahrzeug mittels Funkfernbedienung 
verriegelt wird. Vergleichbare Geräte nutzen Täter, 
um Verriegelungen mit sogenanntem Keyless Go zu
verhindern.

Darüber hinaus lassen sich Fahrzeuge mit zusätz-
lichen mechanischen Sicherungen vor einem Dieb-
stahl bewahren: Gangschaltungs- und Lenkradsper-
ren und Parkkrallen bieten einen zusätzlichen Schutz.
Es bietet sich auch an, die Front und Seitenscheiben 
durch eine Plane abzudecken, um den Einblick ins 
Fahrzeug unmöglich machen. Auch ein dichtes Par-
ken an der Haus- oder Garagenwand kann den Zu-
gang über die Aufbautür erschweren.
Auch einen Zentralschalter für die Elektrik (auch als 

Natoknochen bekannt) kann sinnvoll sein. Nachteile, 
wenn man starten will, müssen viele elektrische Hel-
fer neu geladen und eingestellt werden (Uhren, Na-
vigeräte usw.). Ebenso wichtig, wie eine geeignete 
Fahrzeugsicherung, ist ein sicherer Aufbewahrungs-
ort der Fahrzeugschlüssel. Verwahrte Schlüssel am 
und im Fahrzeug oder am Schlüsselbrett im Wohn-
haus stellen für die Täter leichte Beute dar.

Sollten verdächtige Personen oder Fahrzeuge in der 
Nachbarschaft auffallen, ist es in jedem Fall sinnvoll, 
die Polizei zu alarmieren. 

Beispielhaft sind dazu, Fahrzeuge mit auswärtigen 
Kennzeichen zu nennen, die langsam durch die 
Wohngebiete fahren oder auch Personen, die Fahr-
zeuge oder Wohnhäuser beobachten oder fotogra-
fieren. In diesem Fällen kann es sich bereits um Vor-
bereitungen für einen späteren Diebstahl handeln.

All diese Maßnahmen geben keinen 100%gen 
Schutz, dennoch erschweren diese den Diebstahl.
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